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Neue Rahmenbedingungen 
Seit dem 20. Dezember 2021 gelten im Kanton Aargau neue Richtlinien. Es gilt eine allgemeine 
Maskenpflicht beim Betreten des Gebäudes. Zusätzlich gilt für Personen ab 16 Jahre in Innenräume 
die 2G-Zertifikatspflicht mit Maske und ohne Maske die 2G+- Zertifikatspflicht.  
Bei Sportaktivitäten, in denen ein dauernder enger Körperkontakt erforderlich ist, wird empfohlen, 
die Trainings in beständigen Gruppen stattfinden zu lassen. Als enger Kontakt gilt dabei die 
längerdauernde (>15 Minuten) oder wiederholte Unterschreitung einer Distanz von 1.5 Metern ohne 
Schutzmassnahmen. 
 
Folgende sieben Grundsätze müssen im Trainingsbetrieb zwingend eingehalten werden:  
 
 

1. Nur symptomfrei ins Training 

Judokas mit Krankheitssymptomen (Husten, Schnuppen, Gliederschmerzen, Kopfschmerzen) dürfen 
NICHT am Trainingsbetrieb teilnehmen. Es reicht ein Symptom, dass das Training nicht Besucht 
werden darf. Ebenso kommt der Judoka nicht in das Training, wenn eine Person, welche im selben 
Haushalt lebt, Symptome (Husten, Schnuppen, Gliederschmerzen, Kopfschmerzen). Die Familie wird 
sich in Isolation begeben und klären das weitere Vorgehen mit dem Hausarzt ab.  
 
 

2. Abstand halten / Maskenpflicht 

Bei der Anreise, beim Eintreten in die Sportanlage, in der Garderobe, bei Besprechungen, beim 
Duschen, nach dem Training, bei der Rückreise – in all diesen und ähnlichen Situationen sind 1.5 
Meter Abstand nach wie vor einzuhalten. Es gilt für alle, die das Schulgebäude betreten, die 
Maskenpflicht. Einzig während dem eigentlichen Training auf dem Tatami ist die Maskenpflicht 
aufgehoben.  Die Trainier tragen die Masken während der Lektion.  
Auf das traditionelle Shakehands und Abklatschen ist weiterhin zu verzichten. Einzig im eigentlichen 
Trainingsbetrieb ist der Körperkontakt im Judo zulässig.  
 
 

3. Zertifikatspflicht 2G+ 

Für alle Personen ab 16 Jahre, welche Judo ausüben gilt die Regelung von 2G+. 2G+ bedeutet 
Geimpft, Genesen plus Zertifikat eines negativen Corona-Tests. Kein negativen Corona-Test 
benötigen Personen, deren Impfung oder Genesung maximal 120 Tage zurück liegen. Während dem 
Training ist die Maskenpflicht unter der Einhaltung 2G+ aufgehoben.  
Das Repetitive Testen zählt aktuell noch nicht als Testergebnis. Laut Auskunft vom Departement 
Bildung, Kultur & Sport, Sektion Sport sollte das Ergebnis für das Repetitive Testen ab Mitte / Ende 
Januar zu einem Testergebnis zählen. 
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4. Gründlich Hände waschen / Händedesinfektion  

Händewaschen uns Händedesinfizieren spielt eine entscheidende Rolle bei der Hygiene. Wer seine 
Hände vor und nach dem Training gründlich mit Seife wäscht, schützt sich und sein Umfeld. Vor 
Betreten des Dojos korrektes Händedesinfizieren von mindestens 30 Sekunden, wie auch nach dem 
Ausziehen der Maske. Eine Anleitung zur korrekten Durchführung der Händedesinfektion befindet 
sich im Anhang. Der Judo Club Muri stellt Desinfektionsmittel zur Verfügung.  
 
 

5. Präsenzlisten führen 

Enge Kontakte zwischen Personen müssen auf Aufforderung der Gesundheitsbehörde während 14 
Tagen ausgewiesen werden können. Um das Contact Tracing zu vereinfachen, führt der Verein für 
sämtliche Trainingseinheiten Präsenzlisten. Die Person, die das Training leitet, ist verantwortlich für 
die Vollständigkeit und die Korrektheit der Liste und dass diese dem/der Corona-Beauftragten in 
vereinbarter Form zur Verfügung steht (vgl. Punkt 6). In welcher Form die Liste geführt wird (doodle, 
App, Excel, usw.) ist dem Verein freigestellt. 
 
 

6. Bestimmung Corona-Beauftragte/r des Vereins 

Jede Organisation, welche die Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs plant, muss eine/n Corona-
Beauftrage/n bestimmen. Diese Person ist dafür verantwortlich, dass die geltenden Bestimmungen 
eingehalten werden. Bei unserem Verein ist dies Rahel Kuhn. Bei Fragen darf man sich gerne direkt 
an sie wenden (Tel. 079 245 91 51 oder rahel.kuhn@bluewin.ch).  
 
 

6. Besondere Bestimmungen 

Die Kinder betreten das Gebäude, ohne Begleitung eines Erwachsenen. Wenn die Eltern ihre Kinder 
begleiten / abholen möchten, geschieht dies auf dem Pausenplatz vor der Eingangstüre in das 
Gebäude. Möchten jedoch Eltern ein persönliches Gespräch mit dem Trainer benötigt es vor dem 
Training eine Kontaktaufnahme mit dem zuständigen Trainier. Das Zuschauen des gesamten 
Trainings ist möglich. Dies jedoch nur mit Voranmeldung beim Trainer.  
Die Eltern tragen dabei konsequent eine Maske und es gilt 2G.  
 
 
 
 

Muri, 27. Dezember 2021  Vorstand Judo Club Muri 
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Quellenangabe: B. Braun Petzold GmbH. Hygienische Hände-Desinfektion 


